
 
 

 
 

 

Anerkannte 2-jährige Ausbildung zur Zertifizierung als  

Systemiker / Systemikerin (SystCert) mit  

Spezialisierung im Fachgebiet: ‚Systemisches Coaching‘ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Ausbildungsabschluss können Sie sich als Sys-

temiker / Systemikerin mit Spezialisierung im Fach-

gebiet ‚Systemisches Coaching‘ ausweisen.  

 

SystCert Fachzertifikate entsprechen dem Anforde-

rungsrahmen der international anerkannten Norm 

DIN EN ISO/IEC 17024 der Personenzertifizierung auf 

Expertenniveau.  

Details unter www.systcert.org. 

 

 

 

 

 

 

Systemisches Zentrum der wispo  

www.systemisches-zentrum.de 

 
Programmübersicht: 

Systemisches Coaching 

www.systcert.org
http://www.systemisches-zentrum.de/
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  ÜBERBLICK ÜBER DIE AUSBILDUNG 
 

Das Systemische Zentrum der wispo AG bietet eine 

zweijährige berufsbegleitende Ausbildung in „Syste-

mischem Coaching (wispo)“ an. 

Sie wendet sich an Personen, die bereits über Berufs-

erfahrung als Fach-, Führungs- oder Leitungskraft, 

Personalentwickler, Trainer oder Berater verfügen. 

Das Handlungsfeld Coaching versteht sich immer im 

Kontext lebens-, arbeitsweltlicher und gesellschaftli-

cher Entwicklungen.  In unserer Ausbildung vermitteln 

wir Handlungskompetenzen für folgende Aufträge: 

Veränderungen im privat-persönlichen Bereich  

(u.a. Persönlichkeitsentwicklung, Verarbeitung le-

bensgeschichtlich- emotional bedeutsamer Erfah-

rungen, authentischer Ausdruck eigener Lebensvor-

stellungen, Förderung der Stressresilienz) 

Entwicklungen im organisationalen Kontext  

(u.a. Ausüben der eigenen (neuen) Rolle als Fach- / 

Führungskraft, Gestaltung von Organisationsentwick-

lungsprozessen, Konfliktlösung, Teaming, eigene stra-

tegische Positionierung im Unternehmen, Schaffung 

neuer Kooperationsverhältnisse) 

Ebenso vermitteln wir Reflexionskompetenzen, um 

die eigene Rolle als Coach vor dem Hintergrund ge-

sellschaftlicher Entwicklungen zu verstehen. Diese 

sind gekennzeichnet durch das Wechselverhältnis 

von Dynamisierung und Steigerung, das sich auf indi-

vidueller Ebene nicht zuletzt im Selbstverwirklichungs- 

und Selbstentfaltungsparadigma widerspiegelt.  

Die Ausbildung ‚Systemisches Coaching‘ verbindet 

systemtheoretische, psychologische und gesell-

schaftstheoretische Grundlagen mit dem Systemi-

schen Ansatz. 

Auf der Basis systemischer Handlungstheorien 

und -methoden lernen die Teilnehmer, angemessen 

mit verdeckten Zusammenhängen und Wechselwir-

kungen zwischen Person und System umzugehen.  

Methodisch legen wir besonderen Wert auf die Fä-

higkeit eines Coaches, sowohl Emotions-, Lern- und 

Reflexionsprozesse sicher zu führen und sich dabei 

den hintergründigen gesellschaftlichen Erwartungen 

an den Coachingprozess jederzeit bewusst zu sein. 

Besondere Bedeutung bekommen hier verschiedene 

Formen der Aufstellungsarbeit, die Coaches auch in 

ihrer eigenen Arbeit anwenden können.  

Die in dieser Ausbildung tätigen Lehrenden erzielen 

Ihre Einkünfte hauptsächlich im externen Kundenauf-

trag und bewähren sich damit täglich neu in der 

Coachingarbeit mit Fach- und Führungskräften. 

Damit ist sichergestellt, dass die Lehr-Coaches über 

vielfältige Praxiserfahrungen im Businesskontext verfü-

gen und somit genau das Wissen weitergeben kön-

nen, das für die Teilnehmer/innen entscheidend ist, 

um als Coach in Organisationen erfolgreich arbeiten 

zu können. Zusätzlich verfügen sie über eine hohe 

Kompetenz im Umgang mit emotionalen Prozessen 

und eine hohe Reflexionskompetenz in ihrer eigenen 

Rolle.  

Wichtig ist uns auch die Praxisanschlussfähigkeit un-

serer Ausbildung. So arbeiten wir mit Partnern zusam-

men, die uns Persönlichkeitsanalyse-Instrumente zur 

Selbstanwendung zur Verfügung stellen, die in Unter-

nehmen oft in Coaching und Organisationsentwick-

lung Anwendung finden. Und wir erlernen die Arbeit 

mit dem online-Systembrett, mit dem Beratungspro-

zesse anschaulich dargestellt und auch in virtueller 

Beratung angewendet werden können. 

 
Diese Ausbildung ist SystCert-zertifiziert, Absolventen 

können nach Abschluss kostenfrei zusätzlich ein Zerti-

fikat als Systemiker oder Systemikerin erhalten, in dem 

als Spezialisierung das Fachgebiet ‚Systemisches 

Coaching‘ eingetragen wird. 
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  AUSBILDUNGKONZEPT 
 
 

Im systemischen Coaching geht es darum, Perspek-

tiven, Strategien und Leitbilder mit den Coachees zu 

entwickeln und zu integrieren, um das Passungsver-

hältnis ‚Person-Organisation‘ / ‚Person-Gruppe‘ neu 

auszurichten. Ziel sollte sein, den Coachee in die 

Lage zu versetzen sich in diesem Verhältnis immer 

wieder neu zu verorten und mit sich wandelnden 

Rahmenbedingungen kreativ und wachstumsorien-

tiert umzugehen. 

Dabei ist Coaching sowohl als Maßnahme der Perso-

nalentwicklung in einem Prozess der Organisations-

veränderung zu verstehen als auch als Instrument der 

Bearbeitung persönlicher Entwicklungsbedarfe. 

Die Teilnehmer lernen, Coaching im Rahmen indivi-

dueller Prozesse der Persönlichkeitsentwicklung so-

wie als Einzelmaßnahme für Fach- und Führungs-

kräfte, als Interventionsmethode für Teams, als Instru-

ment für den Umgang mit Krisen und als zentrale Me-

thode in der Veränderung von Organisationen 

(Change-Management) einzusetzen. 

Sie erwerben zum einen die Fähigkeit, organisatio-

nale Anpassungs- und Veränderungsbedarfe sowie 

individuelle Entwicklungsbedarfe zu erkennen und in 

ihren jeweiligen Kontext einzuordnen. Zum anderen 

eignen sie sich Kompetenzen systemischen Denkens 

und Agierens an, um den Coachingprozess ange-

messen zu strukturieren. In den Praxiseinheiten wen-

den Sie das Gelernte auf konkrete Fälle an und re-

flektieren Ihr Vorgehen gemeinsam mit der Gruppe 

und den Ausbilderinnen und Ausbildern.  

 

LEHRMETHODEN 
Im Systemischen Ansatz wird grundsätzlich davon 

ausgegangen, dass vor allem das persönliche Erle-

ben den Lernprozess fördert. Theoretische Hinter-

gründe werden mittels praktischer Anwendung 

gefestigt. Die Teilnehmenden arbeiten aus diesem 

Lernziele 

▪ Die Teilnehmenden können nach Abschluss der 

Fortbildung als Coaches mit unterschiedlichen 

Aufgabenstellungen kompetent umgehen und 

lösungsorientiert durch den Prozess führen. 

▪ Sie kennen die theoretischen und methodischen 

Grundlagen des Coachings und haben auf 

Grundlage einer eigenen Standortbestimmung 

persönliche Entwicklungsziele definiert, die sie 

über den Fortbildungszeitraum für sich erschlie-

ßen. 

▪ Sie kennen soziologische und psychologische 

Grundlagen der Veränderungsarbeit mit Perso-

nen und besitzen das notwendige Wissen über 

Unternehmen, um Coachingbedarfe angemes-

sen zu diagnostizieren und zu bearbeiten. 

▪ Dabei unterscheiden Sie unterschiedliche Aufga-

benstellungen im Coaching und nutzen pas-

sende Instrumente bei der Bearbeitung der Fra-

gestellungen. Sie kennen das angemessene Vor-

gehen beim Persönlichkeitscoaching, dem klassi-

schen Managementcoaching und können mit 

den einhergehenden Herausforderungen in der 

Entwicklung von Organisationen souverän umge-

hen. 

▪ Sie haben zusätzlich Ihre eigene Coachingarbeit 

unter Lehr-Coaching optimiert und als Coachee 

die Klientenrolle kennen gelernt. 

 

 

 
 

Grund etwa mit Live-Sitzungen, Mikroanalysen an-

hand von Videoaufzeichnungen, Fallbeispielen, 

Gruppenarbeiten sowie verschiedenen Formen 

der Selbsterfahrung. 
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  AUSBILDUNGSSTRUKTUR 

Die Ausbildung umfasst insgesamt 970 Unterrichtseinheiten, davon 70 UE Praxisstunden. In Präsenzkursen finden 

meist 2-ganztägige Veranstaltungen im monatlichem Rhythmus an unseren Standorten statt.  

Unsere WEB-Kurse finden bis auf wenige Präsenztermine in wöchentlichen 4-stündigen Blöcken online statt. Ter-

mine und Orte der Kurse und aller Veranstaltungen finden Sie im zugehörigen Lehr- und Zeitplan. Hinzu kommen 

selbstorganisierte Intervisionstermine, Zeiten für Lehrvideos sowie eigene Berufspraxis. 
 

Theorie und Methodik 

Im Fortbildungszeitraum finden Blockseminare mit 

aufeinander abgestimmten Lehrinhalten statt, die 

Ihnen alle wichtigen Kompetenzen im Bereich 

Coaching vermitteln.  

 

Berufliche Reflexionsseminare 

Wichtiger Bestandteil der Ausbildung ist auch die 

Selbsterfahrung als Reflexion der eigenen Persön-

lichkeit, damit Sie verantwortungsvoll Coachings 

durchführen können. 

 

Projektsupervision 

Im Lehrcoaching erhalten Sie Unterstützung für 

Ihre eigenen Coachings und lernen aus den Erfah-

rungen anderer Kursteilnehmenden und Dozen-

ten. Die Methoden der Projektsupervision beste-

hen v.a. aus Live- und Videosupervision sowie Rol-

lenspiel und Mikro- sowie Designanalyse. 

 

Wahlseminare 

Zusätzlich zu den im Lehrplan angegebenen Ver-

anstaltungen wählen Sie im Umfang von 40 Unter-

richtseinheiten hierfür gekennzeichnete Seminare 

zu Themen aus, die für Sie besonders relevant sind. 

Diese Seminare finden in der Regel im Online-For-

mat statt.  

 

Intervision 

Während der Ausbildung bilden die Teilnehmen-

den eigenverantwortlich Arbeitsgruppen, um aus-

gewählte Literatur zu bearbeiten, Techniken ein-

zuüben und sich gegenseitig in der praktischen 

Fallarbeit zu intervidieren. 

Lehr-Videothek 

Sie bekommen von uns den Zugang zu spannenden 

Vorträgen und Workshops systemischer (Vor-)Denkern 

sowie renommierten Persönlichkeiten aus dem Kontext 

der lebens- und arbeitsweltlichen Beratung – der Zu-

gang steht Ihnen zu beliebigem Zeitpunkt frei zur Ver-

fügung und wir beantworten Ihnen Fragen zu den In-

halten. 

 

Systemische Berufspraxis 

Die Ausbildungsteilnehmenden führen (bis spätestens 

zwei Jahre nach Beendigung) die geforderte Anzahl an 

Unterrichtseinheiten Coachingpraxis unter begleiten-

der Supervision durch.  

Die während des Ausbildungsganges durchgeführten 

systemischen Coachings werden unter Berücksichti-

gung der geltenden Datenschutzbestimmungen do-

kumentiert (Protokollierung des für die jeweilige Sitzung 

zentralen Prozesses und der Interventionen). 

 

Einsatz von Analysetools im Coaching 

Im Rahmen Ihrer Ausbildung arbeiten Sie mit Analyse-

tools, die in Unternehmen häufig im Bereich Personal-

diagnostik und -entwicklung zur Anwendung kommen. 

Sie nutzen Tools unserer Partner ‚Scheelen Institut‘ und 

‚Management Drive‘ zur Selbstanalyse und zum Füh-

ren von Feedbackgesprächen als Coach. 

 

Zusätzliche Veranstaltungen 

Zusätzlich bieten wir Seminare und Supervisionen zu 

verschiedenen Themenfeldern an. Diese Veranstaltun-

gen sind kostenpflichtig und werden wispo- Card Inha-

bern zu einem Vorzugspreis angeboten. Mit Besuch 

dieser Veranstaltungen können auch Fehlzeiten in der 

Ausbildung ausgeglichen werden, sofern sie hierfür ge-

kennzeichnet sind. 
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  THEMENCLUSTER 

Die aufgeführten Themen fokussieren neben Grundlagenwissen auf methodische und personale Kompetenzen 

sowie Fähigkeiten des Prozessdesigns. 

Grundlagen des Systemischen 

Coaching 

▪ Die Ausbildung: Inhalte, Organi-

sation, Rahmenbedingungen, 

Zertifikat 

▪ Systemische Haltung und die 

besondere Bedeutung für das 

Coaching 

 
Systemische Gesprächsführung 

und hypothesengeleitetes 

Coaching 

▪ Systemische Prozesskompetenz 

▪ Einführung in die Welt der syste-

mischen Fragetechniken: Pro-

fessionelles Hören, Decodieren 

und Antworten 

▪ Einführung in die Welt systemi-

scher Fragetechniken: Die Fein-

heiten der Coaching-Sprache 

▪ Das Bilden von Hypothesen & 

die Idee der Systemischen 

Schleife 

▪ Außenperspektive und Zirkuläre 

Fragen 

▪  Eingrenzung und Umgang mit 

und von Problemschilderungen 

 
Auftrags- und Zielbestimmung im 

Coaching  

▪ Analyse von Zielkriterien und die 

Gestaltung von nachhaltigen 

Zielen 

▪  Vom Wunsch zum Weg: Lö-

sungswege und Meilensteine 

▪ Systemische Visualisierungsme-

thoden wie z.B. Lebensrad, So-

ziogramm 

▪ Die Wunderfrage im Coaching 

 

 

Einführung in die Selbstreflexion für 

Coaches 

▪ Relevanz der biographischen 

Reflexion für den Coach  

▪ Ressourcenorientierte berufli-

che Motivations-Timeline 

▪ Bedeutung von Geschwisterpo-

sitionen in der Coachingarbeit 

▪ Arbeit mit dem inneren Team 

 
Einsatz diagnostischer Instrumente 

im Coaching 

▪ Chancen und Risiken: Nutzung 

von Analyseverfahren wie Big 

Five, DISG, Insights 

▪ Beispiel Insights: Durchführung 

einer Selbstanalyse und ihre Ef-

fekte 

▪ Vertiefen des angewandten 

Analysemodells   

▪ Üben von Analysegesprächen 

im Coachingauftrag 

 
Systemische Strukturaufstellun-

gen  

▪ Vertiefung der konstruktivisti-

schen Haltung im Coaching 

anhand systemischer Struktur-

aufstellungen mit Figuren 

▪  Effekte der Arbeit mit externali-

sierten Aspekten 

▪  Prozesssteuerung Ist- vs. Zielbild 

 

Freie Seminarspitze  

▪ Auswahl von zusätzlich zu den 

im Lehrplan angegebenen Ver-

anstaltungen hierfür gekenn-

zeichneter wispo-Seminare zu 

speziellen Coachingthemen 

 

Führungskräftecoaching:  

▪ Mit Coaching intra- und in-

terpersonale Führungskom-

petenzen entwickeln  

▪  Unterschiedliche Führungs-

modelle  

▪  Führungsstile und ihre Aus-

wirkung auf die Coaching-

arbeit  

▪  Führen schwieriger Mitar-

beitergespräche: Konstruk-

tiv Feedback geben 

 

Der Coach im Markt: Alleinstel-

lungsmerkmale und Kernkom-

petenzen herausstellen 

▪ Purpose der eignen 

Coaching-Arbeit: Selbstbe-

stimmung nach dem Golden-

Circle-Modell 

▪ Wer bucht mich? Die Ziel-

gruppe als Persona 

▪ Preis- und Vertragsgestaltung 

in Abhängigkeit von der Ziel-

gruppe 

 

Projektsupervision  

▪ Lernen durch Fallarbeit  

▪ Vorstellung eigener 

Caochings 

▪ Reflexion der Fälle mit der 

Gruppe und Supervisor 

 

Intervision 

▪ Vor- und Nachbesprechung 

von Seminaren  

▪ Bearbeitung von Literatur 

▪ Kollegiale Beratung zu eige-

nen Projektarbeiten 
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Resilienzstärkung und Stressma-

nagement als Coachingauftrag 

▪ Gesundheitscoaching: Systemi-

scher Ansatz und Salutogenese 

▪  Work-Life-Balance: Lebensba-

lance sichtbar machen 

▪  Burnout verhindern: Ansatz-

punkte im Coaching 

▪  Der Weg zurück ins Arbeitsle-

ben: Begleitete Wiedereinglie-

derung 

 

Coaching im Onlinesetting 

▪ Besonderheiten in der Arbeit im 

Setting Online-Coaching  

▪  Einsatz eines Visualisierungsin-

struments am Beispiel des On-

line-Systembretts 

▪  Anwenden des Visualisierungs-

instruments: Grundlagen  

▪  Üben von Online-Coachings 

mit dem Visualisierungsinstru-

ment 

 
Coaching von Teams und Grup-

pen im Organisationsumfeld  

▪ Gruppendynamiken verstehen 

und steuern 

▪ Modelle der Gruppen- und 

Teamdiagnostik;  

▪ Rollen in erfolgreichen Teams 

▪ Interventionsansätze für die Ar-

beit mit Gruppen und Teams 

 

Führungskräftecoaching: Profiling 

▪ Persönlichkeitsprofile von Füh-

rungskräften und ihr Einfluss auf 

die Beziehungsgestaltung 

▪  Eigenanalyse und ihr Effekt an-

hand des Instruments Manage-

ment Drive 

▪  Vertiefung des Modells Ma-

nagement Drive und sein Nut-

zen im Coaching 

▪  Üben von Führungskraft-Analy-

segesprächen im Coaching-

auftrag 

 
Coaching bei Konflikten auf unter-

schiedlichen Ebenen 

▪ Erkennen und analysieren von 

Konflikten (Spinnweb, Eisberg, 

heiß/kalt)   

▪ Konfliktdynamiken und Konflik-

teskalation – nach F. Glasl  

▪ Umgang mit Krisen; typischer 

Verlauf und Interventionen 

▪ Erfolgreich Lösungen verhan-

deln mit dem Harvard-Konzept 

 
Relevanz des Coachings im ge-

sellschaftlichen Kontext 

▪ - Schneller, größer, weiter: Dia 

Dialektik von Selbstverwirkli-

chung und Selbstoptimierung 

▪  - Die Suche nach Resonanzer-

leben: Ansätze im Coaching 

 

Kompetenzentwicklung als 

Coach mit Abschlusskollo-

quium 

▪ Reflexion der eigenen Ent-

wicklung in der Coachin-

gAusbildung 

▪ Validierung von Rolle, Pur-

pose, Zielgruppe im 

Coaching und ggf. Anpas-

sung 

▪ Abschlusskolloquium: indivi-

duelle Aufgaben zur Ent-

wicklungsreflexion und ein 

gemeinsames Projekt in 

Kleingruppen 

▪ Übergabe der Zertifikate 

und Abschlussfeier 

 

Freie Seminarspitze  

▪ Auswahl von zusätzlich zu 

den im Lehrplan angege-

benen Veranstaltungen 

hierfür gekennzeichneter 

wispo-Seminare zu speziel-

len Coachingthemen 

 

Lehrcoaching 

Lernen durch Fallarbeit: 

▪ Vorstellung der eigenen 

Coachingarbeit (live oder 

per Video) 

▪ Reflektion mit der Gruppe 

und dem Lehrcoach 

 

Intervision 

▪ Arbeit in Kleingruppen zur 

Vor- und Nachbereitung 

und Vertiefung der Lehrin-

halte und zum Üben von 

Methoden 
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  LEHRENDE DES  

AUSBILDUNGSGANGS 
 

Die Lehrenden für diesen Ausbildungsgang sind 

auf unserer Webseite unter Dozenten aufgeführt. 

 

  ZULASSUNGS 

VORAUSSETZUNGEN 

1.1 Akademischer Abschluss  

oder 

1.2 Abgeschlossene Berufsausbildung im psycho-sozi-

alen, pädagogischen oder heilenden Bereich  

oder 

1.3 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem belie-

bigen Bereich plus abgeschlossene Aufstiegsfortbil-

dung, z.B. Meisterprüfung, IHK-Fortbildungen 

oder 

1.4 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem be-

liebigen Bereich und mind. 3 Jahre Berufserfahrung 

im Kontext psychosozialer Beratung 

 
2. Möglichkeit zur Umsetzung Systemischer Beratung 

während der Ausbildung. 

 
*) Hochschulabschlüsse sind Bachelor-, Master- und Staatsexa-

mensabschlüsse aller Universitäten, Fachhochschulen und dualer 

Hochschulen. 

 

Die Zulassungsvoraussetzungen gelten auch für den 

zusätzlichen Erwerb des SystCert Zertifikats als Systemi-

ker oder Systemikerin. 

  BEWERBUNG 

 
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Email an das 

Systemische Zentrum der wispo AG. 

 
Bitte fügen Sie den Bewerbungsunterlagen bei: 

▪ Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild 

▪ Nachweis über Berufs-/ Studienabschluss 

▪ Sonstige für die Ausbildung relevante 

Zeugnisse/ Zertifikate 

▪ Motivationsschreiben mit Beschreibung der eige-

nen Tätigkeit, Darstellung der Beweggründe für 

die Ausbildung sowie Darlegung von persönli-

chen und / oder beruflichen Zielen 

 

 

 

 

Über die Teilnahme von Bewerberinnen und 

Bewerbern, die die vorgenannten Kriterien 

nicht erfüllen aber über adäquate Eignung 

verfügen, wird im Einzelfall entschieden. Das 

Institut behält sich vor, auch solche Bewerber 

und Bewerberinnen anzunehmen, weist je-

doch bereits bei der Zulassung darauf hin, dass 

evtl. kein SystCert-Zertifikat erlangt werden 

kann. 
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  ABSCHLUSSZERTIFIKAT 

 
Ein Abschlusszertifikat „Systemisches Coaching 

(wispo)“ kann nach mind. 2 Jahren und insgesamt 

570 Unterrichtseinheiten erworben werden. 

 
Voraussetzung ist: 

▪ Regelmäßige Teilnahme an Theorie- & Metho-

dikseminaren, der berufsfeldrelevanten Selbstref-

lexion, Supervision und der Intervision. Dies bein-

haltet auch, sich mit eigenen Coachingfällen 

einzubringen und einen Coachingfall live oder 

per Video/ Audio zu präsentieren. 

▪ Nachweis von 2 abgeschlossenen Fallberichten, 

die mind. jeweils 5 Sitzungen umfassen. 

▪ Erstellung 1 Reflexionsberichts über den eigenen 

Entwicklungsprozess innerhalb der Ausbildung. 

▪ Nachweis über 70 dokumentierte Coaching-

stunden Berufspraxisunter begleitendem Lehr-

Coaching (bis 2 Jahre nach Ende der Ausbil-

dung) 

▪ Der Abschluss des Ausbildungsganges erfolgt 

durch ein Abschlusskolloquium im letzten Semi-

nar. 

 
Anschließend kann mit der ‚SystCert-Option‘ die Zertifizierung als Systemiker / Systemikerin mit Speziali-

sierung im Fachgebiet ‚Systemisches Coaching‘ erworben werden. 

Das SystCert-Fachzertifikat entspricht dem Anforderungsrahmen der international anerkannten Norm DIN 

EN ISO/IEC 17024 der Personenzertifizierung auf Expertenniveau.  

Es signalisiert Kunden, Arbeit- und Auftraggebern höchste Ausbildungsqualität sowie aktuelle Coaching-

kompetenz auf Expertenniveau. 
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  KOSTEN  

DER AUSBILDUNG 

Die Ausbildungsgebühren für den Abschluss „Syste-

misches Coaching (wispo)“ betragen insgesamt 

€ 9.963,00. 

Diese sind zu Beginn oder in monatlichen Raten zu 

entrichten. Abweichende Vereinbarungen sind im 

gegenseitigen Einverständnis möglich. 

 
In den Gebühren sind im Zeitrahmen der Ausbildung 

alle Seminar-, Supervisions- und Organisationskosten 

sowie Teilnehmerunterlagen enthalten.  

 

Die Teilnehmenden erhalten auch kostenlosen Zu-

gang zu unserer Online-Plattform „wispoWelt“ die zu-

sätzliche Lernunterstützung über dort hinterlegte Arti-

kel, Arbeitsblätter, Dokumentationen, Methodeninven-

tare etc. beinhaltet. 

Es fallen keine obligatorischen Übernachtungskosten 

an. 

 

Sie erhalten auch Zugang zum ‚Systemischen Club‘, 

in dem sie mit anderen Systemikern sich zu relevan-

ten systemischen Themen als Fachkraft austauschen 

und von weiteren kostenfreien Angeboten des Syste-

mischen Zentrum profitieren können. 

 
Sollten Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten 

haben, wenden Sie sich gerne vertrauensvoll an 

unsere Ausbildungsberater. 

  FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

FÜR DIESE AUSBILDUNG 

Das Systemische Zentrum wurde von der Zertifizie-

rungsstelle TQCert im Auftrag der Agentur für Arbeit 

als Bildungsträger gemäß Allgemeiner Akkreditie-

rungs- und Zulassungsverordnung Ausbildung (AZAV) 

zugelassen. 

 
Das Qualifizierungschancengesetz unterstützt kleine 

und mittlere Unternehmen in der Qualifizierung ihrer 

Mitarbeiter.  

Angestellte von Organisationen mit bis zu 50 Voll-

zeitbeschäftigten erhalten eine Ausbildungsförde-

rung von 100%. 

Angestellte von Organisationen bis zu 500 Vollzeit-

beschäftigten erhalten 50 % Förderung, wenn diese 

mind. 45 Jahre sind, sogar 100%. 

Zusätzlich kann der Arbeitgeber noch einen Zu-

schuss zum Arbeitsentgelt erhalten !  

 
Die örtliche Arbeitsagentur entscheidet dann über 

die individuelle Förderung. 

 

Das Systemische Zentrum ist bisher der einzige Bil-

dungsträger in Deutschland, der SystCert-anerkannt, 

von der DGSF akkreditiert und gemäß AZAV zertifiziert 

ist. Nur Teilnehmende des Systemischen Zentrums 

können SystCert-Zertifikate und DGSF-Zertifikate mit 

bis zu 100% Förderung erhalten. 
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  OPTION AUF  

DAS SYSTCERT-ZERTIFIKAT 

Nach Abschluss der Ausbildung können die Teilneh-

menden zusätzlich eine Anerkennung als Systemiker 

/ Systemikerin (SystCert) erhalten. 

Als Spezialisierung wird das Fachgebiet ‚Systemisches 

Coaching‘ eingetragen. 

 
Die Prüfung der Fallberichte, des Reflexionsberichts, 

das Ausstellen der SystCert-Bescheinigung und die 

Gebühr der Zertifizierungsstelle sind bereits in den 

Ausbildungsgebühren enthalten. 

 

 

 

  VORTEILE MIT  

DER WISPO-CARD 

Mit dem Kauf einer wispo-Card für € 99 sind folgende 

Vorteile verbunden: 

▪ Rabatt für Veranstaltungen des Systemischen Zent-

rums (außer Veranstaltungen im Rahmen von Ausbil-

dungen). 

▪ Kostenfreier / vergünstigter Zugang zu weiteren 

Dienstleistungen der wispo 

 

 

 

 

 

 

 

  LEHR-VIDEOS & PODCASTS 

IM SYSTEMISCHEN ZENTRUM 

Das Systemische Zentrum stellt Teilnehmenden eine 

umfangreiche Mediathek mit Lehr-Videos und Po-

dcasts unserer Dozenten bereit. Die Inhalte decken 

ein breites Spektrum an Spezial- und Vertiefungsthe-

men ab – von systemischer Gesprächsführung und 

Auftragsklärung über Hypothesenbildung, Team- und 

Organisationsarbeit bis hin zu lösungsorientierten In-

terventionen, Coaching-Formaten und Supervision.  

Alle Beiträge sind didaktisch klar aufgebaut, praxis-

nah und mit Beispielen, Mini-Übungen und kompak-

ten Zusammenfassungen versehen. Viele Formate 

sind kurz und fokussiert, andere bieten vertiefende 

Einblicke – passend für Pausen wie für intensive Lern-

phasen. 

Als Ergänzung zu Präsenz- und Live-Online-Modulen 

ermöglicht die Mediathek flexible Vertiefung im eige-

nen Tempo: Inhalte beliebig oft wiederholen, Schwer-

punkte setzen, Wissen vor- und nachbereiten. Der Zu-

griff erfolgt komfortabel über unsere Lernplattform; 

die Inhalte sind auf die Ausbildungsmodule abge-

stimmt und werden laufend ergänzt. 

Besonderes Plus: Durch die Kooperation mit Audito-

rium Netzwerk stehen zusätzlich ausgewählte Videos 

bekannter systemischer Vordenker zur Verfügung. So 

verbinden wir fundierte Theorie mit aktuellen Impul-

sen aus Forschung und Praxis und schaffen einen kon-

sistenten Lernpfad bis zur professionellen Anwen-

dung. 

Unser Qualitätsanspruch ist eindeutig: Alle Materialien 

sind redaktionell geprüft. Teilnehmer profitieren 

dadurch von verlässlichem Wissen und konkret um-

setzbaren Methoden – seriös, kompakt und auf den 

Punkt. 

 



 

 

 
 

  UNSERE ZENTRALEN WERTE:  

VIELFALT, QUALITÄT, INNOVATION 
Unsere Arbeit richten wir dabei an drei zentralen Werten 

aus: 

1. Inhaltliche und personelle Vielfalt 

Wir bieten unsere Kompetenz in vielen Systemischen The-

menfeldern an und arbeiten dabei mit ausgewiesenen 

Experten und Dozenten unterschiedlicher Fachdisziplinen 

zusammen. Auf diese Weise profitieren unsere Teilneh-

menden von einem äußerst breiten Erfahrungs- und Kom-

petenzspektrum der Lehrenden und erfahren ganz prak-

tisch, dass es mehrere jeweils stimmige ‚Wahrheiten‘ ge-

ben kann. 

 

2. Konzeptionelle und persönliche Qualität  

Was wir tun, machen wir gut! Damit dies so bleibt, werden 

das Systemische Zentrum und seine Bildungsangebote re-

gelmäßig von mehreren Gremien inhaltlich und formal 

überprüft. Unser Qualitätsmanagementsystem halten wir 

immer auf dem neuesten Stand. Da auch die beste kon-

zeptionelle Qualität nur in Kombination mit hoher Vermitt-

lungskompetenz der Lehrenden wirksam ist, legen wir gro-

ßen Wert auf die Auswahl authentischer Dozenten, die 

den Teilnehmenden nicht nur fachlich, sondern auch in 

ihrer Persönlichkeit als Modelle dienen. 

 

3. Innovation in Inhalten und Lernprozessen 

Wir greifen immer aktuelle Trends auf, um wichtige Neu-

Entwicklungen zeitnah in unsere Ausbildungsprogramme 

zu integrieren. Damit gehen wir über die Vermittlung all-

seits bekannten Wissens vergangener Jahrzehnte hinaus. 

Dies findet sich auch in unserem Lernverständnis wieder: 

unsere Online-Seminare, die WISPO-Stellenbörse, die On-

line-Wissensplattform für Teilnehmende und der Systemi-

sche Club sind Beispiele, die zeigen, dass wir unseren Teil-

nehmenden stets das Beste bieten wollen.  

   UNSERE PARTNER:  

Scheelen-Institut 

Das Scheelen Institut ist Marktführer in Persönlich-

keitsanalyse-Verfahren auf Basis des Insights Ansat-

zes.  

Es stellt die Insights MDI® Analyse den wispo-Teilneh-

menden für die Selbstauswertung zur Verfügung. 

Diese Analyse misst das Verhalten, die Motivatoren 

und die emotionale Intelligenz von Personen.  

Wir nutzen die Insights MDI® Analyse  im Rahmen der 

beruflichen Reflexionsarbeit als Impuls, um Hypothe-

sen zu Motiven und Verhalten der Teilnehmenden zu 

generieren. 

 

Management Drives 

Drives bestimmen in hohem Maße, wie eine Einzel-

person, ein Team & eine Organisation funktioniert.  

‚Management Drives‘ ist ein Instrument zur struktu-

rierten Erfassung und Rückmeldung der eigenen An-

treiber („Drives“). Der Management Drives Fragebo-

gen wird in Organisationen, Unternehmen und im 

Sportbereich weltweit verwendet und unterstützt 

den Einzelnen dabei, seine persönlichen Führungs-

qualitäten zu stärken und die Leistung zu steigern.  

Wir nutzen die ‚Management Drives‘ im Rahmen der 

beruflichen Reflexionsarbeit als Impuls, um Hypothe-

sen zu Motiven der Teilnehmenden und der Coa-

chees in der Veränderungsarbeit zu generieren. 

 

Online-Systembrett 

Das aus unserer Sicht beste Tool zur Onlinebera-

tung für Einzelne und Gruppen. Die jährliche Nut-

zungsgebühr von € 348,- ist bereits in den Ausbil-

dungsgebühren enthalten.   

https://insights.de/persoenlichkeitsanalyse-persoenlichkeitstest/
https://insights.de/persoenlichkeitsanalyse-persoenlichkeitstest/
https://insights.de/persoenlichkeitsanalyse-persoenlichkeitstest/
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Post: 

Systemisches Zentrum der wispo AG 

Kundencenter 

Mörfelder Landstr. 45 

60598 Frankfurt 

ANMELDUNG 

Tel.: 069 – 130 25 85 0 
 

 

@ 
Email: info@systemisches-zentrum.de 
 

Online: www.systemisches-zentrum.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung Systemisches Coaching 
 
 

Ich habe Interesse an der Ausbildung und möchte gerne ein Informations- und 

Aufnahmegespräch vereinbaren. 

 
Ich melde mich hiermit zur Ausbildung an: 

gewünschter Ort: ......................................................................... mit Starttermin am: ..................................................................................... 

 

Ich habe einen Bildungsgutschein für die Ausbildung 

 

Ich bin an regelmäßigen Informationen vom Systemischen Zentrum interessiert. 

Vor allem interessiert mich: ................................................................................................................................................................................................. 

 

 

 

Datum und Unterschrift: 

PLZ, Ort: 

Straße: 

Email: 

Telefon und Fax: 

Vorname, Nachname: 

PERSÖNLICHE DATEN 

http://www.systemisches-zentrum.de/

